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Traditionelles Handwerk fördert Artenvielfalt – noch freie Plätze 
für Sensenkurs 
 
Rühstädt – Die alte Mähweise mit der Sense liegt voll im Trend. Ein Freiluft-Sport, 
der sinnliches Naturerleben garantiert, der Umwelt und den Nachbarn Motorlärm er-
spart und nicht zuletzt die Artenvielfalt klimaneutral fördert. Eine praktische Einfüh-
rung in den richtigen Umgang mit der Sense bietet auch in diesem Jahr ein vierstün-
diges Seminar am Freitag, 18. Juni 2021, mit dem Sensen- und Blühwiesenexperten 
Stefan Reinsch.  
 

Der Kurs führt in die traditionelle Mahd mit der Sense ein. Diese ist nicht nur hocheffizient 
und ressourcenschonend, sondern auch noch fast geräuschlos, hält den Körper in 
Schwung und ist obendrein sehr preiswert. Die Teilnehmenden erhalten detaillierte Infor-
mationen zu Sensen und wie man sie richtig dengelt (schärft). Das Dengeln und Mähen 
wird praktisch geübt, wofür eine passende Sense bereitgestellt wird. Wer schon Sense 
oder Sensenblätter hat, sollte sie auf jeden Fall mitbringen. 
 
Neben praktischen Tipps gibt es auch etwas Theorie. Denn werden die richtigen Mahd-
zeitpunkte eingehalten, können sich je nach Standort Grünland oder Rasen langfristig zu 
phantastischen Blumenwiesen entwickeln. Ihr Blüten- und Artenreichtum bildet eine wich-
tige Nahrungs- und Lebensgrundlage für viele Insekten und Kleintiere. 
 
Zur Teilnahme am Kurs ist eine Anmeldung bei der Verwaltung des Biosphärenreservates 
bis zum 10. Juni per E-Mail (martina.grade@lfu.brandenburg.de) oder per Telefon 
(038791/ 8018-17) erforderlich. Noch sind einige Plätze frei. Die Teilnahme kostet 35 Euro 
pro Person, Getränke sind inklusive. 
 
BU zum Foto: Das Dengeln gehört zum richtigen Sensen. Foto: M. Grade/Biosphärenre-
servat Flusslandschaft Elbe 
 
Hinweis:  
Die aktuell geltenden Regeln zur Eindämmung der Corona- Pandemie sind zu beachten.    
 
Für Rückfragen:   
Martina Grade 
Telefon:  038791/ 801817 
E-Mail:  martina.grade@lfu.brandenburg.de 
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